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Herausforderungen der Psychiatrie
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• Diagnostik und Therapie werden komplexer

• Einbezug von Patienten und Angehörigen

• Versorgung ist vielfältiger und spezifischer geworden

• Fachkräftemangel, Attraktivität innerhalb der Medizin

• Professionalisierung anderer Berufsgruppen

• Ökonomisierung
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Identität von Psychiatrie und 
Psychotherapie
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• Sie ist ein medizinisches Fach

• Sie erfasst die Beziehung zwischen Psyche und Gehirn

• Sie macht sich ein umfassendes Bild vom Patienten

• Sie behandelt den Menschen ganzheitlich

• Sie hat Genesung zum Ziel

• Sie benötigt Einfühlen, Verstehen und Zeit

• Sie respektiert die Autonomie des Patienten

• Sie kämpft gegen Stigmatisierung

• Sie muss sich ständig wandeln



Ärztliche Psychotherapie
ein Auslaufmodell?
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� Zusätzliche medizinische Expertise

� Integrative diagnostische und differentialdiagnostische 

Expertise

� Überblicken die Gesamtheit der Einflussfaktoren

� Poly-pharmakologische Expertise

� Polymorbid-komplex und schwer Erkrankte

� Indikationsstellung für biologische Verfahren

� Situative Versorgungssettings: Notdienst, Konsiliardienst, 

Nachtdienst

� Integrative Betrachtung bei Indikationsstellung und  

Therapieplanung der PT- / Pharmakotherapie



The Profile (2018)
Framework of Competencies
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Ärztliches Kompetenzprofil «CanMEDS»
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Psychiatrie und Psychotherapie 
der Zukunft 1v2
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• Demographie

• Urbanisierung

• Migration

• Neue Diagnosen, besseres Verständnis

• Spezifischere Therapien

• Bedarfsgerechte Behandlung (stepped care)

• Stärkere internistisch-psychiatrisch Kollaboration

• Überregionale Kompetenzzentren (Mutter-Kind, Deep Brain Stimulation, 

Persönlichkeitsst., Traumatherapie, Verhaltenssüchte, Insomnien)

• Früherkennung



Psychiatrie und Psychotherapie 
der Zukunft 2v2
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• Digitalisierung in der Psychiatrie

• Neue medikamentöse Ansätze (Psychodelika u.a.)

• Etablierung biologischer Therapieverfahren 

(Neurostimulation)

• Ganzheitliche Therapien (Resilienzforschung, Werte- und 

Ressourcenorientierung, Recovery, Ausbau Prävention)

• Empowerment und Inklusion 

• Healing Architecture

• Innovative Vor-Ort Konzepte



Ende
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• Unpopuläre Maßnahmen sind 

unumgänglich. 

• Der Öffentlichkeit muss klar gemacht 

werden, dass nicht mehr alles möglich ist. 

• Verzichtsplanung. 


